
KLU & DU in Lohmar! 

 

1. Warum wurden die Straßen rund um Lohmar früher nur auf den Bergen gebaut? 

   Tipp: Es hat mit der Bedeutung des Stadtnamens zu tun!  ___________________________ 

______________________________________________________________________ 

2. Was bedeutet das „Y“ im unteren Teil des Stadtwappens? _____________________________________ 

3. Wie konnten die Honrather Ritter bei einer langen Belagerung aus ihrer Burg entkommen? 

____________________________________________________________________________________ 

4. Wie entstand das „Teufelsloch“ in Neuhonrath? ______________________________________________ 

____________________________________________________________________________________ 

5. Was sind „Aggernachen“, die in Wahlscheid bis etwa 1930 gebaut wurden? 

____________________________________________________________________________________ 

6. Im Mittelalter wohnten in diesem Gebäude adlige Familien, heute ist es ein landwirtschaftlicher Betrieb. 

Welches historische Bauwerk in Lohmar-Ort ist gemeint? _________________________________________  

7. In einem Lohmarer Stadtteil findet ihr ein besonderes Zeichen der Freundschaft und Verbundenheit: den 

„Schwibbogen“. Wo steht er? ______________________________________________________________ 

 

 

 



KLU & DU in Lohmar! - Lösungen 

 

1. Warum wurden die Straßen rund um Lohmar früher nur auf den Bergen gebaut? 

   Tipp: Es hat mit der Bedeutung des Stadtnamens zu tun! 

„Loh“ hieß in der Sprache der fränkischen Siedler Wald oder Gebüsch, „Mar“ bedeutete  

Sumpf oder ein stehendes Gewässer. Das Wort Lohmar bezeichnet also ein sumpfiges Waldgebiet. 

2. Was bedeutet das „Y“ im unteren Teil des Stadtwappens?  

Es symbolisiert den Zusammenfluss von Agger und Sülz. 

3. Wie konnten die Honrather Ritter bei einer langen Belagerung aus ihrer Burg entkommen?  

Durch den Fluchttunnel zum Schloss Auel. 

4. Wie entstand das „Teufelsloch“ in Neuhonrath? Variante 1: Durch einen eingestürzten Bergwerksstollen. 

Variante 2: Durch den mutigen Neuhonrather Bauer wie in der Sage erzählt. 

5. Was sind „Aggernachen“, die in Wahlscheid bis etwa 1930 gebaut wurden? Aggernachen“ waren bis zu 15 Meter 

lange Kähne, die zum Beispiel für den Fährbetrieb zwischen Bonn und Beuel sowie zwischen Köln und Deutz 

eingesetzt wurden. 

6. Im Mittelalter wohnten in diesem Gebäude adlige Familien, heute ist es ein landwirtschaftlicher Betrieb. 

Welches historische Bauwerk in Lohmar-Ort ist gemeint? Die Wasserburg. 

7. In einem Lohmarer Stadtteil findet ihr ein besonderes Zeichen der Freundschaft und Verbundenheit: den 

„Schwibbogen“. Wo steht er? In Birk. 

 


